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Frank Littek, geboren 1962 in Bremen, lebt und arbeitet als freier Journalist und Buchautor in 
der Nähe von Hamburg. Beruflich hat er sich viele Jahre intensiv mit Themen der Luftfahrt befasst, 
sodass die Schilderungen der Luftangriffe in seinem Roman „Sechs Tage im Juli“ von großer  
Sachkenntnis geprägt sind. Als junger Redakteur kam er nach Hammersbrook und begegnete dort 
den unübersehbaren Spuren der Operation Gomorrha.

„Sechs Tage im Juli“ erzählt von den verheerenden Luftangriffen auf Hamburg im Sommer 1943  
aus der Perspektive von sieben jungen Frauen und Männern, die im Angesicht des Grauens  
über sich hinauswachsen, ihr bisheriges Denken in Frage stellen und von denen einige inmitten  
der Kata strophe sogar ihr Glück finden.

Seit Wochen lastet drückende Sommerhitze über der Stadt. Die junge Paula genießt die un  - 
ge wöhnlich heißen Tage und blüht auf, als sie Johannes kennenlernt, einen Arbeiter aus Hammer-
brook. Er stellt ihr Leben auf den Kopf. Bei heimlichen Treffen spazieren sie an der Elbe, machen 
Spritztouren ins Umland ... und verlieben sich ineinander. Doch dann endet die Unbeschwertheit 
der Jugend abrupt. In einer nie dagewesenen Angriffswelle wird Hamburg mit der harten Kriegs-
realität konfrontiert und schon bald ist klar: Die Stadt soll ausgelöscht werden.  
Die Operation Gomorrha hat begonnen – und nicht nur Paula und Johannes kämpfen um ihr Leben.

Die für Hamburg traumatischen Ereignisse der Operation Gomorrha wurden bisher vor allem im 
Sachbuch verarbeitet. Die Narben, die die verheerenden Luftangriffe im Stadtbild der Hansestadt 
hinterlassen haben, sind jedoch bis heute sichtbar. 


